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Aufgabenbeschreibung der Sehbehindertenbeauftragten der DBSV-Landesvereine
Die Sehbehindertenbeauftragten werden von den Landesvereinen berufen. Im Vorfeld gibt es immer wieder Fragen, welche Aufgaben auf die Beauftragten zukommen. Um sich besser mit den möglichen Aufgabengebieten auseinandersetzen zu können, wurde in Zusammenarbeit mit den aktiven Sehbehindertenbeauftragten die Aufgabenbeschreibung 2023 aktualisiert. Auf folgende Fragen wird dabei eingegangen:
1. Wie ist unser Rollenverständnis?
2. Was sind unsere Aufgaben?
3. Was müssen wir mitbringen für unsere Aufgaben?
4. Wozu soll(t)en wir bereit sein?
1. Wie ist unser Rollenverständnis?
· Multiplikatorin / Multiplikator
· Informationsvermittlerin / Informationsvermittler
· [bookmark: _GoBack]Beraterin / Berater
2. Was sind unsere Aufgaben?
Die Wahrnehmung der folgenden Aufgaben erfolgt in enger Abstimmung mit den Leitungsgremien in den Vereinen entsprechend der vereinsspezifischen Bedingungen. 
· die Belange sehbehinderter Menschen bei den Leitungs- und Entscheidungsgremien der Landesvereine vertreten, 
· Kontakte zu öffentlichen Stellen halten und ggf. vermittelnd agieren und / oder Kontakt zu DBSV-Fachgremien aufnehmen,
· als Interessenvertreterin / Interessenvertreter der sehbehinderten Menschen in der Öffentlichkeit mit im Verein abgestimmten Positionen und mit einer Stimme auftreten,
· den 6. Juni – bundesweiter Sehbehindertentag – öffentlichkeitswirksam nutzen,
· Fragen und Probleme der sehbehinderten Mitglieder und Ratsuchenden aufgreifen und in Veranstaltungen umsetzen,


· darauf achten, dass relevante Informationen und Materialien gesammelt und in geeigneter Form an sehbehinderte Mitglieder und Nichtmitglieder sowie ihre Angehörigen weitergegeben werden, z. B. von Messen, Tagungen, Seminaren sowie von anderen Landesvereinen,
· Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in Absprache mit dem eigenen Landesverein leisten,
· Jahresberichte über unsere Arbeit für Geschäftsberichte und Präsentationen in den Vereinsgremien erstellen und weitergeben.
3. Was müssen wir mitbringen für unsere Aufgaben?
· Die Aufgabe der Sehbehindertenbeauftragten sollte jemand mit einer Sehbehinderung wahrnehmen – keine blinde oder sehende Person.
· Die / der Beauftragte sollte über ein Sehvermögen verfügen, mit dem er sich (ggf. mit Hilfsmitteln) auch visuell im öffentlichen Raum orientieren und Informationen zumindest teilweise visuell aufnehmen kann.
· Der / die Beauftragte hat sich bis zu einem gewissen Grad mit ihrer / seiner eigenen Behinderung auseinandergesetzt und kann von der eigenen behinderungsbedingten Situation abstrahieren.
· Weitere wichtige Eigenschaften und Fähigkeiten sind:
· Teamfähigkeit,
· Kompromissbereitschaft und Konsensfähigkeit,
· Fähigkeit, Mitstreiterinnen / Mitstreiter zu gewinnen und zu motivieren.
4. Wozu soll(t)en wir bereit sein:
· Bereitschaft zu Qualifikation, z. B. Besuch von Seminaren oder Tagungen,
· Besuch von Fachmessen, wie SightCity (finanzielle Unterstützung des Vereins sinnvoll),
· Nutzung der vereinsinternen und regionalen Netzwerke.
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